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chile- 
fäischter

Live-Übertragungen und Aufnahmen:
auf unserer Homepage www.refkircheseen.ch

Fahrdienst Sonntagmorgen: 058 717 54 05
Kein Fahrdienst am 6. September

GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE AM SONNTAGABEND

Sonntag, 30. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Begrüssung von  
Vikarin Naëmi Tanner
Pfr. Christoph Stebler
Vikarin Naëmi Tanner
Musik: Regula Dudás
Kollekte: HEKS (Afrika)
Kinderprogramm

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst an der Dorfet
Festzelt der «Communità Italiana Unita»
(schräg gegenüber der Kantonalbank)
Pfr. Hans-Jürg Meyer
Peter Koller, kath. Gemeindeleiter
Kollekte: HEKS/FA Seemer Projekt Senegal

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Kirchgemeindehaus
Pfrn. Sarah Roos
Musik: Regula Dudás
Kollekte: Cup of Color
Kinderprogramm

Sunntigszmittag  - Teilete
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Nächstenliebe ist nicht unpolitisch

Wir leben in einer Zeit, in der populistische 
Vereinfachungen und politische Polarisie-
rung den öffentlichen Diskurs prägen. Doch 
der Glaube an einen Schöpfergott und das 
Gebot der Nächstenliebe sind untrennbar 
mit unserem Zusammenleben verbunden – 
und das ist immer politisch.
Die Geschichte zeigt: Wenn Kirche und 
Macht verschmelzen, wird der Glaube  
instrumentalisiert. Die Säkularisierung trenn-
te diese Sphären – doch ein rein privater 
Glaube verkennt seine soziale Dimension. 
Vorbilder wie Dietrich Bonhoeffer, der gegen 
den Nationalsozialismus Widerstand leiste-
te, oder Dorothy Day, die für Arbeitsrecht 
kämpfte und Obdachlosenunterkünfte grün-
dete, beweisen: Christlicher Glaube treibt 
Menschen an, sich für Gerechtigkeit einzu-
setzen.
«Der Glaube ist nicht nur eine innere Über-
zeugung, sondern eine Kraft, die uns in die 
Welt schickt.» Dietrich Bonhoeffer
Die Bibel bietet keine einfachen politischen 
Antworten. Dass sich Links wie Rechts auf 

sie berufen, bedeutet nicht, dass alle Positi-
onen gleich berechtigt sind. Es geht darum, 
sich an Jesu Handeln zu orientieren: seiner 
Lehre der Barmherzigkeit, seiner radikalen 
Liebe und seinem Einsatz für die Schwächs-
ten. Ein ganzheitliches Christentum kann 
sich politischen Fragen nicht entziehen. Es 
muss die Gefahr der Ideologisierung erken-
nen und der Versuchung widerstehen, die 
Bibel als Projektionsfläche für eigene An-
sichten zu nutzen. In einer polarisierten Welt 
braucht es einen Glauben, der die Welt mit-
gestaltet, ohne sie zu beherrschen. Einen 
Glauben, der Stellung bezieht, ohne in Fana-
tismus zu verfallen, und der Brücken baut, 
statt Gräben zu vertiefen.
Das ist kein theoretisches Konzept, sondern 
gelebte Praxis: in der Sozialarbeit, der 
Flüchtlingshilfe oder der Politik. Christsein 
heisst, Verantwortung zu übernehmen. Denn 
Nächstenliebe ist nicht unpolitisch – sie ist 
der Kern eines Glaubens, der die Welt ver-
ändert.

Daniela Roth-Nater, Sozialdiakonin

EDITORIAL Ein Plädoyer für ein Christsein, das die Welt mitgestaltet
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Herzlich willkommen, Naëmi!

Begrüssung von Vikarin Naëmi Tanner

Alles Gute, Matthias!

Verabschiedung von Hauswart Matthias Brunner

Liebe Seemerinnen und liebe Seemer 
Ich bin Naëmi Tanner und werde von August 
2026 bis Sommer 2028 (in Teilzeit) in der 
reformierten Kirche Winterthur Seen mein 
Vikariat bei Christoph Stebler absolvieren. 
Wie schön, dies in einer so bunt durchmischten 
und lebendigen Gemeinde tun zu dürfen!
Aufgewachsen bin ich in Illnau-Effretikon. Ich 
freue mich, nun wieder in die Nähe meiner 
Wurzeln zurückzuziehen und in Winterthur in 
einer WG zu wohnen.
Nach der Matura habe ich mich zuerst in 
Luzern zur Instrumentalpädagogin auf der 
Harfe ausbilden lassen und unterrichte seither 
zu einem kleinen Pensum Menschen verschie-
denen Alters. Die Freude am Unterwegssein 
mit Menschen sowie mein eigenes Suchen nach 
neuen Gottes- und Selbstbildern haben mich 
davon überzeugt, noch ein Theologiestudium 
in Angriff zu nehmen. Nun freue ich mich auf 
die Praxis.

Ich bin ein kreativer und sozialer Mensch, der 
sowohl Gesellschaft als auch Stille mag. In 
meiner Freizeit gehe ich gern schwimmen, 
wandern, Ski fahren oder setze mich einfach 

nach draussen und lasse die Seele baumeln und 
die Gedanken schweifen. Gedanken zu Papier 
bringen, oder – wenn ich denn mal dazu 
komme – zu basteln, tun mir gut. Mit anderen 
Menschen über Höhen und Tiefen des Lebens, 
über den Glauben, über gesellschaftliche The-
men und über vieles mehr nachzudenken und 
zu diskutieren, empfinde ich als unglaublich 
bereichernd. Und so freue ich mich sehr dar-
auf, Sie schon bald kennen zu lernen!
Naëmi Tanner

Ich freue mich, dass die Tradition weitergeht, 
dass wir in Seen Vikarinnen und Vikare ausbil-
den. Für mich wird es die erste Vikariatsbe-
gleitung sein. Ich wünsche Naëmi Tanner ein 
gutes Einleben in unserer Kirchgemeinde, viel 
Freude an der Arbeit und gute Begegnungen!
Pfarrer Christoph Stebler

Geschätzter Matthias
Eine lange Zeit bei uns im Kirchgemeindehaus 
Seen kommt zu seinem Ende. Ganz herzlichen 
Dank für dein sehr grosses Engagement, mit 
deiner fröhlichen, zuvorkommenden Art hast 
Du im Team und gegenüber der Besuchenden 
viele positive Zeichen gesetzt. Für den Schritt 
in die Kirchgemeinde Mattenbach wünschen 
wir dir von Herzen alles Gute und Gottes Segen 
und Führung im Alltag. 
Lukas Kiefer, Leitung Hausdienst

Bald ist es so weit: Ich werde mich einer neuen 
Herausforderung stellen und meinen Dienst in 
der Kirchgemeinde Mattenbach aufnehmen.
Ich gehe mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. Der Abschied fällt mir alles 
andere als leicht. Die Zusammenarbeit mit 
Ihnen allen in den vergangenen Jahren habe ich 
sehr geschätzt und blicke auf eine wertvolle 
Zeit im Hausdienst zurück.
In dieser vertrauten Umgebung durfte ich nicht 
nur beruflich viel lernen, sondern mich auch 
persönlich weiterentwickeln. Jede Begegnung 
im Alltag, jedes gute Gespräch und die tägli-
chen Herausforderungen haben mich geprägt 
und mir viel Freude bereitet.
Nun ist für mich jedoch der Moment gekom-
men, ein neues Kapitel aufzuschlagen. Da 
mein Sohn mittlerweile gross und selbststän-
dig ist, haben sich meine privaten Verpflich-
tungen im Alltag verändert. Dadurch habe ich 
die Freiheit und die Möglichkeit gewonnen, 
mein wöchentliches Arbeitspensum um einen 
ganzen Tag zu erhöhen. Die neue berufliche 
Herausforderung bringt vielfältige Aufgaben, 

neue Perspektiven und spannende Inhalte mit 
sich, auf die ich mich sehr freue. Gleichzeitig 
bietet sie mir die Gelegenheit, mein Wissen 
weiter zu vertiefen und neue Erfahrungen zu 
sammeln.
Ich möchte mich bei allen von ganzem Herzen 
für die Unterstützung, das Verständnis, die 

vielen schönen Gespräche, die gemeinsamen 
Momente, die Schachpartien, die Mittagessen 
und die wunderbare Zeit bedanken. Ohne die-
ses Miteinander wäre meine Arbeit hier nicht 
dieselbe gewesen.
Weit weg bin ich nicht, und ich bin sicher, dass 
wir uns immer wieder einmal über den Weg 
laufen werden. Ich wünsche allen von Herzen 
nur das Beste.
Mit herzlichen Grüssen und einem grossen 
Dankeschön für alles
Matthias
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Umgang mit Nähe und Distanz

Schulung zur Prävention von Grenzverletzungen

Heil und Heilung
Heilt Gott heute noch?

Sonntag, 30. August,  17.00 Uhr
Montag, 31. August, 20.00 Uhr
Dienstag, 1. September, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Gesundheit bewegt heute Menschen aus allen 
Gesellschaftsschichten. In der Bibel war Hei-
lung sowohl bei Jesus als auch bei seinen Jün-
gern ein normaler Bestandteil ihrer öffentli-
chen Tätigkeit. Nun erfahren Menschen, bei 
«Heil und Heilung» durch Andreas Straubhaar 
und sein Team, immer wieder das übernatürli-
che Wirken von Gott. An diesen drei Abenden 
wird von Heilungserfahrungen berichtet und 
für innere und körperliche Heilung gebetet. 
Die thematischen Schwerpunkte der Abende 
sind verschieden und jeweils in sich abge-
schlossen, so dass die Abende auch einzeln 
besucht werden können. 
Der Eintritt ist frei - Kollekte

Pfarrerin Irena Widmann

Konzert

Kantoreiprojekt 
VIELKLANG 

Die Kantorei Seen, der Chor St. Arbogast und 
der Projektchor Oberwinterthur gestalten 
gemeinsam ein Konzert am VIELKLANG am 
5. Dezember 2026. Unter der Leitung von 
Mathias Clausen erklingt in der Stadtkirche 
Winterthur das Weihnachtsoratorium von 
Georg Gebel dem Jüngeren.
Die Proben starten im September 2026. Infor-
mation und Anmeldung unter www.refkirche-
seen.ch/kantorei, bei regina.widmer@refor-
miert-winterthur.ch oder bei mathias.clausen@
reformiert-winterthur.ch.

Mathias Clausen, Kantorei Seen

Samstag, 26. September, 9.00 - 12.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Ein respektvoller und sicherer Umgang mitein-
ander ist uns in der reformierten Kirche Seen 
wichtig. Deshalb legen wir allen Freiwilligen 
unsere Schulung zum Thema Grenzverletzun-
gen ans Herz.
Die kircheninterne Schulung wird von einer 
Referentin von Limita begleitet. Gemeinsam 
arbeiten wir im Plenum und in kleineren 
Gesprächsgruppen an wichtigen Fragen rund 
um Nähe, Verantwortung und Grenzachtung 
im freiwilligen Engagement.

Die sozialdiakonische, pädagogische und 
betreuende Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen, sowie die Begleitung von Vulnerablen, 
ist stets auch Beziehungsarbeit. Beziehungsar-
beit bedingt die Bereitschaft zu emotionaler 
und körperlicher Nähe, wie sie bei Hilfestel-
lungen, beim Trostspenden oder in Stresssitua-
tionen notwendig ist. Ebenso wichtig ist aber 
auch das Bewusstsein der eigenen Rolle sowie 
das Einhalten einer verantwortungsvollen Dis-
tanz.

Die Schulung richtet sich an alle Freiwilligen 
ab 18 Jahren.

Im Anschluss an die Schulung sind alle zu 
einem Apéro riche eingeladen.

Anmeldung 
Anmeldung bis 21. September
über die Website

Daniela Roth-Nater, Sozialdiakonin

Freitag, 25. September, 18.30 Uhr
Ref. Kirche Seen

Am 25. September gestalten Julien Zufferey 
(Violine) und Mathias Clausen (Klavier) das 
Herbstkonzert in der Kirche Seen. Die beiden 
Walliser Musiker, die in einer von Rainer 
Maria Rilke geprägten Landschaft aufgewach-
sen sind, nehmen das Publikum anlässlich des 
100. Todestages des weltberühmten Dichters 
im Dezember mit auf eine musikalische Reise 
durch drei prägende Stationen seines Lebens.
Den Auftakt bildet Rilkes Kindheit in Prag mit 
Werken von Antonín Dvořák. Es folgen Kom-
positionen von Johannes Brahms, die an Rilkes 
wiederholte Aufenthalte und seine enge Ver-
bindung zu Deutschland erinnern. Den 
Abschluss bildet die Schweiz, wo Rilke seinen 
Lebensabend verbrachte und seine letzte Ruhe-
stätte fand – musikalisch begleitet von Werken 
Arthur Honeggers.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Konzertabend, an dem Literatur, Geschichte 
und Musik auf eindrucksvolle Weise miteinan-
der in Dialog treten.

Mathias Clausen, Konzerte

Klimaschutz in der 
Kirche – wie weiter?

Podium zur reformierten Volksab-
stimmung am 27. September

Mittwoch, 2. September, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37

Wie vermindern die Reformierten die Treib-
hausgase aus ihren Gebäuden?
Was trägt das Umweltzertifikat «Grüner Güg-
gel» bei zur Nachhaltigkeit?
Die Landeskirche will die Kirchgemeinden 
viel stärker in die Pflicht nehmen. Sind die 
Änderungen der Kirchenordnung zur Bewah-
rung der Schöpfung nötig? Oder schaden sie 
der Kirche durch Zwang und mehr Bürokratie?
Pro- und Kontra-Vertretungen informieren und 
diskutieren am Mittwoch, 2. September, über 
diese Fragen.

Alle sind herzlich eingeladen!

Reformierten Kirchen Winterthur
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Reformierter Gottesdienst im 
Altersheim St. Urban

Ökum. Balkongottesdienst
Freitag, 28. August, 10.00 Uhr

Pfr. Christoph Stebler
Peter Koller, kath. Gemeindeleiter

Freitag, 11. September, 10.00 Uhr
Pfr. Hans-Jürg Meyer

Amtswochen für Abdankungen

31. August - 4. September
Pfr. Christoph Stebler, 058 717 54 80

7. - 11. September
Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70

Die folgenden Veranstaltungen finden, sofern 
nicht anders vermerkt, im Kirchgemeindehaus 
an der Kanzleistrasse 37 statt.

Musik

Singkreis Seen
Montag, 31. August, 9.30 - 11.00 Uhr

Chorprobe Gospelchor
Mittwoch, 2. September, 19.30 - 21.15 Uhr

Kinder 

Filmabend für Familien und alle andern
Freitag, 28. August, 19.00 Uhr

Familientreff 
Sonntag, 30. August, 14.00 Uhr

STEP Elternkurs 6-12 Jahre
Dienstag, 1. / 8. September, 19.30 Uhr

Für Angemeldete

Hüeti 37
Mittwoch, 2. / 9. September, 8.45 - 11.00 Uhr

Spielkafi
Donnerstag, 3. September, 9.00 - 11.00 Uhr

Pyjama Party
Samstag, 5. September, 17.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 29. August

STEP Elternkurs bis 6 Jahre
Montag, 7. September, 19.30 Uhr

Pfarrgasse 1, 8400 Winterhur
Für Angemeldete

Eltern-Kind-Singen
Donnerstag, 10. September, 9.00  / 10.15 Uhr

Kalender
Jugend

Jugendgruppe Foifer (ab 12 Jahren)
Freitag, 28. August / 4. / 11. Sept, 19.00 Uhr

JuKi
Freitag, 11. September, 16.45 Uhr

Pfrn. Sarah Roos

Junge Erwachsene

up id Bergä
Freitag, 28. August - Sonntag, 30. August

Luzein

Abendliturgie
Sonntag, 30. August / 6. / 13. Sept, 20.00 Uhr

Ref. Kirche Seen

Erwachsene

Treffen für Verwitwete
Samstag, 29. August, 16.30 - 20.00 Uhr

Für Angemeldete

Heil & Heilung
Sonntag, 30. August, 17.00 Uhr
Montag, 31. August, 20.00 Uhr
Dienstag, 1. September, 20.00 Uhr

Mit Andreas Straubhaar

Gebetsangebot für Heilung & Segen
Montag, 31. Aug / 7. Sept, 17.00 - 18.00 Uhr

Ref. Kirche Seen

Deutschkurs & Konversation  |  Mittagstisch 
Dienstag, 1. / 8. September

Deutschkurs & Konversation 10.00 Uhr 
(mit Kinderbetreuung)
Mittagstisch 11.45 Uhr

Kafi37
Mittwoch, 2. / 9. September, ab 9.00 Uhr

Pfarrtime
Mittwoch, 2. September, 11.00 - 13.00 Uhr

Frühgebet in der Kirche
Donnerstag, 3. / 10. September, 6.00 Uhr

Bibelstunde zum Propheten Daniel
Dienstag, 8. September, 14.00 Uhr

gemeinsam erleben
Donnerstag, 8. September, 13.00 - 17.00 Uhr

Stadtführung in Zug
Für Angemeldete

Frauen

Strick-Kaffee
Mittwoch, 2. September, 9.00 - 11.00 Uhr

Kontakt

Folgen Sie uns auf Instagram!

Notfall-Gebetsanliegen 
058 717 54 40  (Telefonbeantworter)

refkircheseen

Pfarrteam
Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50
hans-juerg.meyer@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Sarah Roos, 058 717 54 60
sarah.roos@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Christoph Stebler, 058 717 54 80
christoph.stebler@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70 
irena.widmann@reformiert-winterthur.ch

Vikarin Naëmi Tanner, 058 717 54 52
naemi.tanner@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonieteam
Barbara Pfeiffer | Sandy Widmer
058 717 54 14     058 717 54 15	       

Adam Siegmund | Livia Dutkiewicz
058 717 54 17       058 717 54 16

Stefan Hupf, 058 717 54 10

Oliver Rüegg, 058 717 54 12

Daniela Roth-Nater, 058 717 54 18

Männer

ManneWuchenänd in Rüdlingen
Freitag, 11. September - Sonntag, 13. September

Für Angemeldete

Ältere

Offener Gesprächskreis
Dienstag, 1. September, 9.00 - 11.00 Uhr

Übungen & Spiele für das Gedächtnis
Mittwoch, 9. Sept, 10.00 Uhr / 14.00 Uhr

Anmeldung: Oliver Rüegg, 058 717 54 12

Wandergruppe Seen
Donnerstag, 10. September, 9.40 Uhr

Von Saland zur Ruine Alt-Landenberg und 
hinunter bis nach Bauma
Wanderleiter: Hausi Kölliker
Anmeldung bis 6. September

Übungen & Spiele für das Gedächtnis
Donnerstag, 10. September, 14.00 Uhr


